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MUSS SEIN 
im Alpental Montafon – 

Silvretta Hochalpenstraße 

W eiße Gipfel, grüne 
Bergseen, blumen-
übersäte Wiesen: 

Als rauschendes Sommerfest 
der Farben präsentierte sich 
das Montafon im äußersten 
Westen Österreichs in den 
Vorarlberger Alpen. Der rä-
toromanische Name Monta-
fon bedeutet so viel wie »In 
den Bergen der sprudelnden 
Quellen«.  Über den Dächern 
von Bregenz war im Burgres-
taurant Gebhardsberg Tre� -
punkt. Hier hatten wir einen 
freien Blick mitten auf das 
sonnige Dreiländereck und 
auf den Bodensee samt See-
bühne. Ein Abstecher führte 
uns ins Brandnertal. Kurvig ging es hinauf von Bürs 
nach Brand, wo bizarrer Fels das Tal abschließt 
und das mächtige Rätikonmassiv die dahinter 
liegende Schweiz versteckt. Zum Zielpunkt, dem 
historischen Posthotel Rössle in Gaschurn, war 
es nun nicht mehr weit. Tags drauf bremsten 
Regentropfen und eine mächtige Straßenbaustel-
le das Programm. Daher ging es zuerst ins kleine 
Gargellen. Die schmale Straße schnörkelte sich 
im Brummen der Motoren bis ans Ende eines stil-
len Hochtals auf fast 1.500 Meter Seehöhe hinauf. 
Natur, so weit das Auge reicht … und die imposante 
Madrisa markierte den Talabschluss. Endstation 
und Zeit, die Gehwerkzeuge zu bewegen. Später 
fuhren wir mit der Seilbahn � ott hinauf ins Gipfel-
revier Golm, um am Ende mit dem Alpine-Coaster 
rasant durch den Wald hinunter zu flitzen. 
Sonntag und Sonne! Die Silvretta Hochalpenstraße 
lockte: 22,3 Kilometer über die Westrampe – in 
32 Kehren und mit maximal 14 Prozent Steigung 
windet sich das enge Sträßlein auf 2.032 Metern 
zur Bielerhöhe hinauf. Eine Hochgebirgsstraße 
eben – da weiß jeder Porsche, was zu tun ist. Die 
darauf folgende Bootsrundfahrt auf dem Silvret-
tasee diente der Entschleunigung und stillen Ver-
ehrung der grandiosen Natur. Die nächsten Ziele 
sind schon ausgemacht!            ef    Fotos: Mitglieder  ■
 

A      nfang Juni machten sich rund 
20 Porsche samt ihren Besit-
zern auf, um bei schönstem 

Wetter die von unserem Schatzmeister 
Daniel Borgmann geplante Wochen-
endausfahrt zur Meyer-Werft nach 
Papenburg anzutreten. Im Konvoi ging 
es los, und gegen Mittag konnten wir 
uns im Restaurant Reiherhorst schon 
einen typischen ostfriesischen Snirtje-
braten auf der Zunge zergehen lassen. 

Bei ostfriesischem Tee und Gebäck er-
hielten wir auf der großen Meyer-Werft 
einen ersten Einblick. Unser engagier-
ter Begleiter und ehemaliger Mitarbei-
ter der Werft erzählte uns Interessan-
tes und Imposantes über die mehr 
als 200-jährige Schi� bau-Tradition 
der Familie Meyer inmitten der Stadt 
an der Ems. Heute werden hier von 
Experten und Spezialisten des Famili-
enunternehmens die anspruchsvolls-
ten Kreuzfahrtschi� e der Welt nach 
modernster Ingenieurskunst gefertigt. 
30 Kilometer Entfernung bis zum Meer 
lassen das Auslaufen der Schi� e jedes 
Mal zu einem großen und schwieri-
gen Ereignis werden, das zig tausende 
Besucher anlockt. Nach der Einfüh-
rung starteten wir zu einer exklusiven 
VIP-Führung mit ausführlichen Infor-
mationen rund um die Meyer-Werft. 
Während der folgenden zwei Stunden 
lernten wir vieles über die langjährige 
Geschichte der Familie Meyer und den 
damit verbundenen Schi� bau, sahen 
originalgetreue Modelle und Ausstat-
tungsgegenstände. Höhepunkt des 
Rundgangs war die Besichtigung der 

»kleinen« Fertigungshalle, in der die 
AIDA-Kreuzfahrtschi� e gebaut wer-
den. Der jüngste Spross der Familie 
Meyer, die »Celebrity Equinox«, ist 
317 Meter lang, 36,8 Meter breit und 
hat 122.000 BRZ. Den krönenden 
Abschluss bildete ein gemeinsamer 
Fototermin direkt vor dem Kreuzfahrt-
schi� . Wissen macht hungrig und so 
genossen wir im Restaurant Jacobs-
brunnen ein extra für uns zusam-
mengestelltes 3-Gänge-Menü. Den 
erlebnisreichen und informativen Tag 
ließen wir an der Hotelbar gemütlich 
ausklingen. Der Sonntagvormittag 
diente der Heimreise oder dem Be-
such des Papenburger Stadtfestes. 
Diese gelungene Ausfahrt wird allen 
Teilnehmern in schöner Erinnerung 
bleiben.     Wolfgang Nagel, PCW  ■
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